
„Lasst mich gewinnen! Doch wenn ich nicht gewinnen kann, lasst mich mutig 
mein Bestes geben!“ 
 
 
Liebe TuRanerinnen und TuRaner, liebe Leser, 
 
wenn ich in diesem Jahr erneut eine Rückschau halten darf bin ich besonders darüber erfreut, dass wir 
mit großartigen Jubiläumsveranstaltungen im Spiegelsaal sowie im Bürgerhaus jeweils in Schloß Neuhaus 
auf eine 25-jährige Vereinsarbeit mit Menschen mit Behinderu ngen  zurückblicken können. Über 10 
Prozent unserer Mitglieder sind in dieser Vereinssparte organisiert und treffen sich regelmäßig zum Sport 
und geselligen Beisammensein in unserer großen TuRa-Familie. So war es dann auch klar, dass es sich 
der Bürgermeister hat nicht nehmen lassen, zu einem Empfang in die „gute Stube Paderborns“, den 
Spiegelsaal, einzuladen. Joseph Vögele als Gastgeber dankte den Verantwortlichen und Sportlern für 
deren Engagement, Eva Kremliczek und Bernd Kürpick  lobten in ihrem gemeinsamen Grußwort die Stadt 
Paderborn für die kostenlose Bereitstellung der Sportstätten sowie die guten Rahmenbedingungen, die in 
Paderborn vorzufinden sind. Anschließend wurde mit etwa 400 Menschen mit Behinderungen und Gästen 
in der Bürgerhalle ein tolles Fest gefeiert, dessen Vorbereitung und Ablauf u. a. auch mit vielen TuRa-
Jugendlichen, insbesondere rekrutiert aus der Turnabteilung, organisiert worden ist. Ein schönes Signal 
für die Zukunftsfähigkeit unseres Vereins, wo unterstrichen wird, dass auch Jugendliche weiterhin bereit 
sein, ehrenamtlich im Verein zu fungieren. 
Allen Mitarbeitern, die sich in den vergangenen Jahren in unserem Verein für den Behindertensport 
eingesetzt haben, sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Stellvertretend für viele motivierte TuRanerinnen 
und TuRaner nenne ich Marianne Gees, Eva Kremliczek, Rudi Mersch, Dr. Uwe Rheker, Matthias 
Brumby, Michael Tack und Axel Wassmer. 
 
Special-Olympics in Shanghai 
 
Getragen von der Welle der Begeisterung des 25. Geburtstages hatten zwei Sportlerinnen mit 
Behinderungen die Möglichkeit, im Herbst an den Special Olympics in China teilzunehmen. Vom 3. bis 11. 
Oktober nahmen Katrin Thorwesten und Francesca Maggio mit Trainer Michael Tack an den Weltspielen 
in Shanghai teil und schworen vor ca. 80.000 Gästen bei der Eröffnungsfeier im riesigen Shanghai-
Stadion den Special-Olympics Eid, der wie folgt lautet: 
„Lasst mich gewinnen! Doch wenn ich nicht gewinnen kann, lasst mich mutig mein Bestes 
geben!“ 
Katrin (22 Jahre) errang beim Weitsprung die Goldmedaille und im 100-m-Lauf Bronze. In der 4 x 100-m 
Staffel zog Francesca (24 Jahre) nach und erkämpfte sich u. a. mit Katrin ebenfalls die Bronzemedaille. 
Somit kehrte die TuRa mit insgesamt 4 Medaillen nach Hause, was erneut Bürgermeister Heinz Paus 
dazu veranlasste, zu einem Empfang, diesmal ins Rathaus, einzuladen. Herzlichen Glückwunsch. 
 
Ausrichtung von Großveranstaltungen 
 
Was die weiteren sportlichen Aktivitäten in 2007 angeht, ist besonders zu erwähnen, dass sich die TuRa 
im Rahmen der Organisation der Westfälischen Seniorenmeisterschaften im Tischtennis, bei der 
Ausrichtung der Gauschülermannschaftswettkämpfe sowie des 14. Fun-Laufes durch den Wewerschen 
Wald als guter Gastgeber erwiesen hat. 
 
10 Jahre Basketball 
 
Darüber hinaus bietet unser Verein nunmehr seit 10 Jahren Basketball an. Eine Party und ein Turnier aus 
Anlass dieses Geburtstages wiesen auch in der Öffentlichkeit auf dieses Jubiläum hin und ließen 
erkennen, dass die aufstrebende Abteilung insbesondere im Bereich der Jugendarbeit eine gute 
Entwicklung genommen hat. So wird Elsener Basketball nunmehr nicht nur in der TuRa selbst, sondern 
auch in der Offenen Ganztagsschsschule Dionysius vom Sportverein angeboten. Macht weiter so! 
 
Allgemeine Vorstandsarbeit 
 



Die Jahreshauptversammlung zu Beginn des neuen Jahres präsentierte sich nicht nur in einem neuen 
Outfit, inhaltlich stimmten die anwesenden Vereinsmitglieder einstimmig einer Satzungsänderung zu, die 
unter Berücksichtigung von Übergangsregelungen eine Beitragsfreiheit erst ab dem 75. Lebensjahr 
(bisher 65 Jahre) vorsieht. Die Arbeit in der Geschäftsstelle, in der im Sommer eine zweite hauptamtliche 
Kraft auf 400-Euro-Basis für die Mitgliederverwaltung und die Finanzbuchführung eingestellt worden ist, 
war geprägt durch die Umstellung der Mitgliederdaten auf eine neue Software sowie der Auslagerung des 
notwendigen Servers zum örtlichen Provider EggeNet GmbH. Die Projekte sind dank des Engagements 
der beteiligten Akteure gut verlaufen und dienen der Transparenz für die Mitglieder bei der 
Beitragserhebung als auch für Abteilungen im Sinne der Weiterverrechnung der jeweiligen Beiträge an die 
Abteilungskassierer. Im Zuge des Umzuges des „Turn-Ateliers“ aus den Räumen des TuRa-
Vereinshauses ins Bürgerhaus wird zu Beginn des neuen Jahres Büroraum „Am Mühlenteich“ frei, der 
eine Erweiterung der Geschäftsstelle ermöglicht. 
 
Frank Fröbel, stv. Vorsitzender, und Ulrich Rüdiger vom Ingenieurbüro Rüdiger haben sich die Aufgabe 
gestellt, den Gesellschaftsraum zu renovieren. Diese Maßnahme, die insb. die Decken, Beleuchtung, 
Lüftung und Wände betrifft, wird mit Durchführung der Abteilungsversammlungen 2008 abgeschlossen 
sein. In einem zweiten Bauabschnitt ist vorgesehen, dass vorhandene Mobiliar und ggf. auch den 
Fußboden und die Türen auszutauschen. 
 
Obwohl wir im Sommer mit einem Wasserschaden in der Tennishalle zu kämpfen hatten, konnte der 
Trainingsbetrieb im Oktober wieder pünktlich aufgenommen werden. Neben einer von Heinz Bokel zu 
verantwortenden guten Auslastung der Trainingszeiten ist vorgesehen, das Dach der Tennishalle mit einer 
Photovoltaikanlage auszustatten. Hierzu werden derzeit die Rahmenbedingungen (Statik bzw. Dachlast, 
Finanzierung und Wirtschaftlichkeit, Chancen und Risiken, Versicherungsfragen u. a.) geprüft, in einer 
noch anzuberaumenden Sondersitzung des Gesamtvorstandes in der 1. Jahreshälfte 2008 wird der 
geschäftsführende Vorstand voraussichtlich dem Gesamtvorstand die Umsetzung vorschlagen. 
Schwindende Ressourcen fossiler Energieträger, Klimaänderungen durch die Emission anthropogener 
Treibhausgase und nicht zuletzt die stetig spürbaren Preissteigerungen auf den internationalen 
Energiemärkten haben zu einem erheblichen Zuwachs an regenerativen Energien geführt. Die TuRa 
Elsen möchte mit dieser Maßnahme nicht nur einen wirtschaftlich interessanten, staatlich geförderten 
Betrieb erreichen sondern zusätzlich auch einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz leisten. 
 
Der Gesamtvorstand konnte auf seiner Sitzung im September eine Ehrungsordnung verabschieden, die 
für alle Interessenten im Internet abrufbar ist. Kern dieser Regelung ist insbesondere die für die 
Abteilungen eröffnete Möglichkeit, eine Silberne Ehrennadel an verdiente Mitglieder zu verleihen. Wie 
bereits in der Vergangenheit praktiziert, werden Mitglieder unter Berücksichtigung der in der 
Ehrungsordnung festgelegten Kriterien mit der Goldene Verdienstnadel weiterhin ausschließlich auf der 
Jahreshauptversammlung ausgezeichnet. 
 
Hohe Auszeichnungen und Führungswechsel 
 
Gefreut haben wir uns über Ehrungen, die nicht von der TuRa selbst, sondern von Dritten verliehen 
worden sind. Alfons Bernard, Ehrenvorsitzender unseres Vereins, und Michael Buschmeyer, Präsident 
des Westfälischen Turnerbundes und langjähriges TuRa-Mitglied, erhielten das Bundesverdienstkreuz, 
überreicht durch Landrat Manfred Müller. Die Mitgliederversammlung des Stadtsportverbandes ernannte 
Eva Kremliczek zur Ehrenvorsitzenden und Bernd Kürpick erhielt vom Präsidenten des 
Landessportbundes, Walter Schneeloch, die Ehrenurkunde „Ehrenamtliches Engagement im Sport“. Allen 
Geehrten herzlichen Glückwunsch. 
 
Zu erwähnen an dieser Stelle noch der Führungswechsel im Stadtsportverband. Nach 19 Jahren 
Vorstandsarbeit, davon 15 Jahre als Vorsitzende, steht die TuRanerin Eva Kremliczek diesem Gremium 
nicht mehr zur Verfügung. Ihr gilt unser Dank für ihren Einsatz für den Sport in Paderborn und 
insbesondere für die TuRa. Ihrem Nachfolger Matthias Hornberger wünschen wir einen guten Start, viel 
Freude bei der neuen Aufgabe und insbesondere Erfolg.  
 
Dankeschön 
 



Danke sagen möchte die TuRa allen, die uns in 2007 geholfen haben. Exemplarisch nenne ich die vielen 
Sponsoren, die Interessen- und Werbegemeinschaft Elsen, der wir im vergangenen Jahr als ordentliches 
Mitglied beigetreten sind, das Schuhhaus Bernard für die Vermietung des Vereinshauses, die „Hacker-
Truppe“ für die Bewirtschaftung der vereinseigenen Grünflächen, Heinz Bokel für das Management der 
Tennishalle, unsere hauptamtlichen Kräfte (Geschäftsstelle, Reinigungspersonal, Platzwart und 
Hausmeister) sowie natürlich die engagierten Abteilungsvorstände mit ihren vielen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Meinen engsten Mitstreitern im geschäftsführenden Vorstand danke ich für deren engagierte 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit genauso wie den Fachverbänden und dem Kreis sowie der Stadt 
Paderborn für deren Unterstützung. Dem Redaktionsteams des TuRa-Rückblick´s um Jürgen Nolte und 
Peter Wöffen gratuliere ich zur vorliegenden wiederum sehr gelungenen Jubiläumsausgabe Nr. 25 und 
wünsche unseren Leserinnen und Lesern viel Spaß beim Lesen. 
 
 
Ihr 
 
 
Bernd Kürpick 
 
 
 
Foto: 
 
„Mit der TuRa auf dem Weg nach vorn!“ Vorsitzender Bernd Kürpick und Sohn Dominik beim 14. Fun-Lauf 
des Lauftreffs Elsen-Wewer in der TuRa Elsen, der nach einjähriger Pause wieder durchgeführt werden 
konnte.  


